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merfmumgeu Saae

ouf dem Stammbanfe Schiwarsburg

0

bed Durdlondtiafien Firfen und HGerrn,
HER RN

%mbndjgatlﬁ,

&urfen 3u Sebwariburg,
Det Biew Grafen Hes Reichs, aud) Grafen su Hobnijtein, Heren 3u Nenftade,
Sondershaufen, £ g, Lobra, und Slettenberg i, i,

it der

Durdlavdtisfien Furfin und Fran,
SR AU

¢ Srioiter Sogbien
Sugufien,

&irftin 3 Swariburg,

®rdfin 31 Hobnfeein, Seau ju Arnftadt, Sondershaufen, Sentenberg, Lofre
1 und Clettenberg 2, 2.

boGes Bermaplungsic

ben axfen Octobr. 1763, unter gittlichen Segen gefeyert wurde,
idmeten
aus tieffier Chrfuvde
biefen freu Devoteften GlicEwun(d

ver Adjunctus und die famtliche Prieferfdaft
Simwavzburgifiher Didees.

Rudolftadt,
geovue mit fowifder Ecboy Sehvifton,




udy folbfE, Tag, Deine Movgenvathe,

Komiut heut dev Sepnfucht vid su fodte.

Noch h vie graue Dammerung
Den breiten Rand dev Nacdyt verdrungs
D glitbte fhon die Opferflamme -

“Um Sdywarzburgs hohen Suefienfamime,

Lind teich Den IWeprauch in die Hop,
Da Blickte mit.gebognen Knien

L Der Anbadt fenviges Bemitben

Nady jenens Ynbruch frober: S, -

; §$a6 ift Dem Brennenden Bevlarigen,

- Dofie ein. Glidsern aufgeganga.

O Flvft, in Deinem Sonnenglang
Suate Friderifens smoreenerans.
Da Gty gu Joves PLIIeN Freude,
Sidy in Jhr_feftlich Broutgefhmeive
Mit majefiatihem Angtand legt,

Wie- woird! nicht, um eg felbft: gu firhlen,
Wobhin 5ieueegelz§fd)ritte sielen,

- Wunfeh, Sehnfuche, Aug. und Blick evvege!

§%ﬁ’ fiehn wav in- entlegney” Seenes

Doy falle- von jenerii-lihten Sterng,

tnd gwar durdy Friedvichs Guavensic,
Yuf Aug und- Hevy der Scheir guviick,
Hiev 166t fich obne Dunft-und Fleckers

Der Benus, holder: SReiz: entbecten,

- Bon Phobug Sonnenglang, durdeldve;

Oer-Jhr-an-Schwavburas Sivmamente,
Wo big bieher ibe Huidfival brennte,
Die Dauer Jbres Laufd gerdbut,



@rins Katl, 0 Sdwargbures Hei gebobren!
Sie Didy iff FrIDEViE evtopren;
ouf Dich) Du frommer Furfren Sohn!
Falt fo cin Segens volier Lobns
DQurd)y Didh iff ung der Wunfth gelungen,
Lim den wiv Hevs und Avme fhlungern,
Da Gie, des Water$ Ssenitd,
30 Sie, der Tugend Leibgedinge,
Nun duedhy den Taufth mit Hovg und Ringe,
Den Flohr der Vangigkeit enthiills,

@ie Bimmiifey fivone Kriderife

Soll fernevhin, um unfer Glicke
Und dauerbafter! 3u erhobhn,

Unt, ja, in ibree Sonne fieh.

O was iff dag nicht fiw ein Segen,
Davan fo viefer Heil gelegen,

Du GOt geliedter Landesfiiv(t!
So baf auch die entfernten Auen
Begierig find und forfthend fhaven,
Bag Du beut unternehmen witf.

c,w

(-ﬁcgt vagt dag Stammbsus in die Hobe,
Daf audy von fern dag Auge febe,
984 ({Sﬁﬁ”liwﬁ Hand an vieforn Feft
Nacy aller Wunfeh vollziehen (it
aBir Hoften mit gefchavften Blicken
Die Feftfufe tief uns eingudviren,
Der Ehrfurdt Pelicht und 2mdacht dran!
QBiv opfern mit gewenlten Hevgen
Bey foldhem Slang von Hodyaeitterser,
D, er dieg Heil an ung gethan!

%%ie mug Dich niche die Liebe Fronen,
Ghieft, der bey allen Saitenthinen,
Die nur die Hand ed Rubmg berihre,
en Ramen des Seliebten fiper.
Heut wivft Du vollends gang zue Liebe,
Da ek und Shiug aus gleichem Triebe
Das, wag Dein Hoevy fo givelich liebt,
Su Deines Segens Lnterpfande,
Dem Liebenswiivdigiten im Lande,
Pring Q:(’(l,‘[n, in Gnaders uberaieht.




’:f,a,j
Z‘E)a fenfet @Ot dag Hevy der Frommen!
So muf; das flets: zumr Wefren Fommen,
Wag Cinteadyt und Gotefeligteit
Der Fithrung GOttes glaubdig weypht?
Die Gotresfurcht iff gleichfam erblich
In Friedrich Antons Biue. unfersticp
J Sey demnach oucy Sein fromm Gefilece?
J Sein Blut quillt Peut in eing sufanmmen.
‘ 0 brenur und wachff, e veinen Slammen,
| Do Alter flbft ein ungefihrdche!
|
\

.\
§%s’c bodh, wiv Diefen Burd vevehren,

Davan fich Aug uid Lippen ndbren,
Durchlauchtigft Paar! s fof #ein Blatt;
Metyme unfer Hors an deffen fraee?
Und immer glidlider su werden;

& der Gefalbte vier auf Erven,
Nodh lange Cuer Troff und Heil!
Flivft Ludwig aucy Heneviette
Nebm an der neuen &reundfthaftseette,
RNebfe allen Finftenzmeigen Their:

O 4
%:gtm @OLt Dev du und nichr vergehens
Am evfien Tage Seines Lebens,
Fivfe Ludivig Ginebers Heit gerrin,
Gied nod), wornah das Hery fich febut.
Gicb bepden dich 41 allen Seifen,
ey jedem Fall auf allen Seiten,
Sum Segen und jum Sigenthuny,
Dent aber Dev Dies Werf vollfiihret
Dir hody evhabner GOt gebithret,
Loby Chr und Dang und Preif und Rupma
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w | metFwirdigen Sage

ouf dem Stommbaufe Sciwarsburg

oed Durdlandtigfien Furften und Deren,
SERRN

= | SriodrihEarts,

&irfien ju Sehwariburg,

ber Biew Grafen des Reidhs, audy Grafen 3u Hobnfrein, Heren su Nenftade,
Sonbershaufen, Leutenberg, Lobra, und Clettenberg 1, 2.

-

mit der - :
Durdlondtisen Sucfin und Sray,
R AU :

Sricderifen Sopbien
SBuguficn,

Sirfin w Sdwarsburg,

@rdfint ju Hobnftein, Srau su Arniradt, Sondershaujen, Sentenberg, Lofre
= o und Clettenberg: i, . !

fobes Sermablungsfest

benn 2xfen Octobr. 1763, unter: gottlicen Segen gefepert wurbe,
: widmefen ; l
aug tiefter Ghefurdye
biefen freu devotefen Glicmwunid
det Adjunctus und die famtliche Prieferidafe
Sthmavsburgifiber Didced. '

 Rtudslfady,
gebruitt wit fowifches @ebwy Sebifion,

-

B.l.G.

Farbkarte #13
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	Dem merkwürdigen Tage auf dem Stammhause Schwarzburg wo des Durchlauchtigsten Fürsten und Herrn, Herrn Friedrich Carls, Fürsten zu Schwarzburg, der Vier Grafen des Reichs, auch Grafen zu Hohnstein, Herrn zu Arnstadt, Sondershausen ... mit der ... Fürstin und Frau, Frau Friederiken Sophien Augusten, Fürstin zu Schwarzburg, Gräfin zu Hohnstein, Frau zu Arnstadt, Sondershausen ... hohes Vermählungsfest den 21sten Octobr. 1763. ... gefeyert wurde, widmeten ... diesen ... Glückwunsch der Adjunctus und die sämtli
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